
Luzern (Hausi Stöckli) Pünktlich
um 10 Uhr konnte der Obmann 46
Mitglieder zur Senioren-GV
begrüssen. Speziellen Gruss konnte
er an Josef Aregger, Sportpräsident
ad interim, in Vertretung des
Präsidenten Remo Amstein LSKV
und an Eugen Rubin, Senioren-
Ehrenmitglied richten. Ebenfalls
konnte er drei Ehrenmitglieder des
LSKV und Senioren-Obmann
OW/NW und die Präsidentin vom
OW/NW Kegelverband begrüssen.

Das von Obmann abgefasste
Protokoll der letzten GV wurde mit
Applaus verdankt. Mutationsfüh-
rerin Marianne Müller konnte den
Bestand von 57 Mitglieder bekannt
geben. In einer Schweigeminute
gedachten wir den verstorbenen
Franz Galliker, Jda Gisler und Paul
Zurfluh. Folgende Neumitglieder
konnten wir mit Applaus an der GV
aufnehmen. Margrith Bucher, Peter
Von Rotz, Marcel Stocker. Der
Obmann gratulierte den neuen und
verdankte die Arbeit von Marianne.

Der obligate Jahresbericht vom
Obmann wurde von der GV mit
Applaus verdankt. Sportleiter Edi
Müller brachte seinen Jahresbericht
mit zum Teil Schmunzeleinlagen
vor und er erhielt von der GV gros-
sen Applaus und ebenfalls dankte
ihm der Obmann für seine vorzüg-
liche Arbeit. Er erwähnte darin den
grossen Erfolg den wir beim
Durchführen des SSSKV Senioren-
AK Cup in Luzern hatten und
dankte allen Helferinnen und
Helfern, dem ganzen Vorstand und
den Keglern für ihren Einsatz.

Der sauber geführte Kassen-
bericht wurde in Vertretung für
Werner Schaub vom Obmann ver-
lesen und von den Revisoren Hans
Willimann und Hans Zwahlen
bestätigt und mit grossem Applaus
und einstimmig genehmigt. Der
Obmann dankte den Revisoren und
wird Werner Schaub den Dank
übermitteln.

Da unser Kassier Werner Schaub,
aus gesundheitlichen und familiären
Gründen den Rücktritt einreichte,
mussten wir diese Stelle neu beset-
zen. In der charmanten Person von

Margrith Bucher konnten wir eine
neu Kassierin vorstellen, die von
der GV einstimmig und mit gros-
sem Applaus gewählt wurde. Das
vom Kassier vorgelegte Budget
wurde einstimmig genehmigt.

Das Sportprogramm 2014 wurde
vom Sportleiter Edi Müller mit der
Einladung zur GV versandt. Er
orientierte über die von der
Seniorengruppe Luzern durchfüh-
renden SEMS Meisterschaften.
Ebenfalls werden wir 2014 im
Ruchfeld wieder mit einer Gruppe
am 5-Kant. Wettkampf teilnehmen.
Folgend Daten konnte er durch-
geben: Vor-SEMS bzw, Meister-
schaft des LSKV, Samstag 21. Juni
bis Samstag 28. Juni 2014; SEMS
Einzel und Gruppenwettkampf,
Freitag 22. August bis Samstag 30.
August 2014; SSSKV Kantone-
wettkampf, Kat. B Samstag 20.
September, Kat. A 21. September;
Final SEMS SSSKV, AK Samstag
27. September, Senioren 28. Sep-
tember.

Unter Ehrungen konnte der
Obmann die drei ältesten anwesen-
den Mitglieder, Zwahlen Hausi 82,
Huwiler Aschi 80 und Hasler Gody
79, mit einer Flasche Roten ehren.
Hompager Aregger Josef über-
reicht er für das schnelle und rasan-
te eingeben der Daten einen Coop
Gutschein. Von der lieben Mar-

grith, Neu-Kassierin, konnte er
durch überreichen einer Orchidee
einen schönen Kuss ablausen.

Müller Edi konnte für unsere
Champions am SSSKV Sen-AK
Cup folgendes überreichen. Müller
Marianne 3. Rang: 1 Orchidee;
Zwahlen Hans CH-Cup AK
Meister: 1 Flasche Wein; Schwägli
Benny CH-Cup Sen Meister: 1
Flasche Wein, Immoos Martin CH-
Cup Sen 4. Rang: 1 Flasche Wein.

Beim Absenden konnte Sport-
leiter Edi folgende Keglerinnen und
Kegler auszeichnen. Gabenkegeln:
1. Müller Marianne, 2. Aregger
Josef, 3. Camenzind Josef; Monats-
kegeln: Sen 1: 1. Schwägli Benny, 2.
Gisler Karl, 3. Bürgisser Ruedy; Sen
2: 1. Friedli HP, 2. Aregger Josef, 3.
Käslin Sophie; AK 1. Zwahlen
Hans, 2. Mathis Josef, 3. Rohrer
Werner.

Die Ausgezeichnten wurden von
der GV mit grossem Applaus be-
dacht. Der Obmann dankte Edi für
die vorzüglichen Arbeiten. Nach
Dank an den ganzen Vorstand und
guten Neujahrswünschen an die
GV konnte der Obmann die GV
um 11.15 Uhr schliessen. Nach dem
sehr guten Mittagessen konnten
einige beim Glücksradspiel tolle
Preise ergattern. Der Obmann
dankte Marianne für die
Organisation des Spiels.
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Neue Kassierin bei den Senioren gewählt
68. GV der Senioren-Gruppe Luzern 

Der Obmann gratuliert der neuen Senioren-Kassierin. Foto: zvg
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Wir Gratulieren
Gratuliert wird ab dem 65. Geburtstag alle fünf Jahre und ab dem 90. jährlich

Nachtrag
9. Januar 1949 Brändle Thomas Ebnat- Kappel KK Blonde 25 65 Jahre

1. Februar 1944 Bieri Heinz Pfäffikon KK Rössli 70 Jahre
2. Februar 1944 Tschanz Bruno Ostermundigen KK Delphin 70 Jahre
3. Februar 1944 Gretler Magdalena Winterthur 70 Jahre
4. Februar 1920 Fritschi Hugo Arlesheim KK Drauf 94 Jahre
4. Februar 1949 Larsson Jan Kreuzlingen 65 Jahre
5. Februar 1949 Weisskopf Kurt Hölstein 65 Jahre
6. Februar 1944 Hofmänner Hans Gossau KK Guet Holz 70 Jahre
9. Februar 1939 Jobmann Werner St. Louis KK Rhyschnogge 75 Jahre
9. Februar 1949 Wyss Bruno Oberburg KK Rappenfluh 65 Jahre
11. Februar 1944 Bucheli Franz Adligenswil KK Diabolo 65 Jahre
13. Februar 1924 Furter Ernst Dulliken KK Spick Boys 90 Jahre
13. Februar 1949 Schuoler Christian Disentis Greina 65 Jahre

Wir gratulieren den Jubilaren ganz herzlich und wünschen Ihnen alles Gute
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Zentralpräsident
Michael Giger, Jurastrasse 19
4566 Halten
Tel. 032 675 79 70 / Natel: 079 240 63 05
E-Mail: giger@sskv.ch
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9500 Wil
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Binia Giger, Jurastrasse 19
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Doris Küenzli, c/o Bucher Treuhand
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4716 Welschenrohr
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Roland Wellinger, Wehntalerstrasse 7
8173 Riedt-Neerach
Tel. 044 858 19 94
E-Mail: redaktion@sskv.ch
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Martin Immoos, Lindenheimstr. 1
6032 Emmen
Tel. 041 260 23 85 / Natel: 079 483 52 41
E-Mail: immoos@sskv.ch

Inseratenannahme
Robert Zoller, Oberdorfstrasse 47
8953 Dietikon
Tel. 044 740 63 45
E-Mail: robertzoller@gmx.ch

Geschäftsstelle SSKV/AKK
Kranzkarten Einlösestelle
Flora Locher, Postfach 18
3365 Grasswil
Tel./Fax: 062 968 12 84
E-Mail: flora.locher@bluewin.ch
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Ueli’s Augenblick

Wenn man die Ruhe nicht in sich findet,
ist es umsonst, sie anderswo zu suchen
Danke für die vielen guten aufmunternden Wünsche, Schreiben und Worte. Wir sind mit viel Elan
ins neue Jahr gestartet. Die Vorbereitungen liefen auf Hochtouren und wurden abgeschlossen, dem
neuen Vereinsjahr sahen wir mit bester Zuversicht entgegen! Es konnte eigentliche gar nichts mehr
schief gehen. Doch den Wechsel der Wettkämpfe im Zweijahresturnus hatten wir unterschätzt.
Tauchten auf einmal fehlende Unterlagen, Termine etc. auf. Wir konnten dann dieses Problem mit
der Aktualisierung auf der Homepage lösen.

Schnell tauchten die nächsten Probleme beim Auf- und Abstieg auf. Wurden doch allen UV
Sportpräsidenten Formulare zugestellt, um die Mutationen formgerecht an Niki zu senden. Dort
haben diverse einfach die Klublisten überschrieben, damit Mutationen getätigt die keine waren und
weitergeleitet. Dies sorgte dann wieder für Telefonate, Abklärungen und viele unnötige Stunden
Arbeit. Die Spoko ist nur zuständig für Auf- und Abstieg; Freiwillige Kategorienwechsel und
Mutationen im Klub. Alle anderen Mutationen sind prinzipiell bei Ursula Baumann durch die
Mutationsstelle UV zu tätigen. Das betrifft; Wohnortwechsel, Übertritt in andere UV, Aus- und
Eintritte in den SSKV. Zu guter Letzt mussten dann noch die zu spät gekommenen behandelt wer-
den. Schluss ist 10. Dezember. Damit es dieses Jahr besser klappt, sei an dieser Stelle geschrieben:
Es werden nur noch Mutationen auf den dafür zugesandten Formularen angenommen.

Zum Schluss wurden noch die Klublisten bereinigt, man kann sich gar nicht vorstellen, was da
alles zu Tage kam. Präsidenten fehlten oder die Heimbahn des Klub gab es gar nicht mehr. Die
Klublisten sind nun alle auf dem neusten Stande, doch nicht alle haben einen Präsidenten oder die-
ser ist nicht gemeldet.

Es gäbe noch viel zu berichtigen und zu schreiben, doch wollen wir dies jetzt belassen. Wir wün-
schen allen ein erfolgreiches Jahr bei der Einzelwertung sowie im Klubfinal. Viel Holz und frohe
Stunden bei unserm geliebten Kegelsport.

Für die Sportkommission: Ueli



Bereits bei meiner Wahl zum Zentral-
präsidenten, hatte ich darauf hingewiesen, dass
wir uns Gedanken machen müssen zur Anzahl
der Kategorien aufgrund der rückläufigen
Mitgliederzahlen. An der Präsidentenkonferenz
im März habe wir dieses Thema zusammen mit
den Unterverbandspräsidenten und den Sport-
präsidenten erstmals ernsthaft diskutiert. Die
grosse Frage dabei war und ist immer noch, ob
wir gleich auf drei Kategorien reduzieren mit 100
Wurf oder ob wir auch weiterhin noch 200 Wurf
anbieten wollen. Ich bin mir bewusst, dass eine
allfällige Aufgabe des 200 Wurf Programms vie-
len schwer fällt. Dies gilt auch für mich persön-
lich, kegle ich doch selbst seit vielen Jahren mit
grosser Befriedigung dieses Wurfprogramm. Wir
müssen aber auch realistisch sein und uns einge-
stehen, dass bei unseren aktuellen Mitglie-
derzahlen drei bis maximal vier Kategorien (ohne
AK resp. Junioren) das Maximum darstellen,
damit wir noch eine sinnvolle Teilnehmerzahl pro
Kategorie haben. Aufgrund der Tatsache, dass es
immer weniger Kegler hat welche 200 Wurf spie-
len wollen, drängt sich eine Reduktion aber vor
allem bei den Kategorien mit diesem Wurf-
programm auf.

Im vergangen Jahr musste ich auch einige Male
erfahren, dass es Kegler gibt die gegenüber
Bahnbesitzern die notwendige Toleranz vermis-
sen lassen. Da an den Meisterschaften immer
Weniger teilnehmen, kann es vorkommen, dass
an einzelnen Tagen nur vereinzelt Kegler an den
Start gehen. Dies kann dazu führen, dass

anschliessend die Bahn nicht gereinigt wird und
am nächsten Tag bereits einige Spuren vorhan-
den sind. Ich denke, dass wir dies akzeptieren
müssen und es sicher kein Grund ist, weshalb
man nicht auf ein gewünschtes Resultat kommt.
Leider wird immer noch allzu oft die Ursache für
ein unbefriedigendes Resultat bei den Bahnen,
der Bahnpflege oder anderen äusseren
Umständen gesucht und nicht bei sich selbst.

Seit der Erhöhung des Mitgliederbeitrages ab
dem Jahr 2012 sehen unsere Finanzen wieder ein-
igermassen zufriedenstellend aus. Obwohl unsere
Einnahmen aufgrund rückläufiger Mitglieder-
zahlen zurückgehen, können wir positive
Rechnungsabschlüsse ausweisen. Mit ein Grund
dafür ist sicher auch unsere Kassiererin Binia
Giger, welche uns immer wieder ins Gewissen
redet, damit wir die budgetierten Ausgaben kei-
neswegs überschreiten, oder sogar weniger aus-
geben, und sie hat damit ein grosses Kosten-
bewusstsein etabliert. Die Zentralkasse kann
deshalb auch für das vergangene Jahr ein sehr
gutes Ergebnis ausweisen und auch der
Sportfonds kam 2013 ohne Unterstützung von
AKK Geldern aus. In beiden Fällen haben wir
aber zusätzlich davon profitiert, dass geplante
Ausgaben nicht getätigt oder auf das folgende
Jahr verschoben wurden.

In finanzieller Hinsicht bereitet uns zurzeit nur
unser Verbandsorgan etwas Sorgen. Der im ver-
gangenen Jahr aufgelaufene Verlust kann aber
problemlos durch den Überschuss in der

Verwaltung aufgefangen werden. Zu den rückläu-
figen Abo Einnahmen kamen im vergangenen
Jahr noch die erhöhten Portokosten, die um 50%
anstiegen. Trotzdem haben wir uns natürlich
überlegt was wir dagegen tun können. Die
Analysen und Abklärungen unseres Zeitungs-
präsidenten und Redaktors Roland Wellinger
haben uns aufgezeigt, dass wir mit weniger
Ausgaben aber mit gleich vielen Seiten pro Jahr
Kosten im Druck und Versand sparen können. In
Absprache mit den Unterverbandspräsidenten
haben wir uns deshalb entschlossen nur noch 15
Ausgaben herauszugeben. Somit kann die
Zeitungsrechnung für nächstes Jahr einigermas-
sen ausgeglichen gestaltet werden. All dies soll
aber nicht darüber hinwegtäuschen, dass unsere
Einnahme aus Mitgliederbeiträgen, Zeitungsabo
und Wettkampfabgaben Jahr für Jahr rückläufig
sind.

Meine erste Delegiertenversammlung als
Zentralpräsident wird mir sicher in guter
Erinnerung bleiben. Die von unseren Bündner
Kollegen einwandfrei organisierte Versammlung
verlief problemlos. Obwohl ich schon seit vielen
Jahren Mitglied des Zentralkomitees bin, ist es
trotzdem etwas Besonderes die Delegierten-
versammlung als Präsident zu leiten und zu erle-
ben. Erfreulicherweise verlief die Versammlung
ja auch ruhig und ohne grosse Probleme.
Befriedigend war auch, dass wir alle Vakanzen im
Zentralkomitee und in der Sportkommission
besetzen konnten. Es ist ein gutes Gefühl zu wis-
sen, dass wir immer noch Mitglieder finden, wel-
che bereit sind, einen Teil ihrer Freizeit für den
SSKV zu opfern.

Ueli Dierauer wurde an der Delegierten-
versammlung definitiv als Sportpräsident gewählt
und hat nun zusammen mit der Sportkom-
mission alle meine früheren Aufgaben übernom-
men. Er hat im vergangenen Jahr bewiesen, dass
er diese Funktion zum Wohle des Verbandes aus-
führen kann. Der Sportbetrieb und die nationa-
len Wettkämpfe konnten alle problemlos und zur
Zufriedenheit abgewickelt werden. Ueli hat dabei
auch seinen eigenen Stil entwickelt und kommu-
niziert über «Ueli's Augenblick» in unserem
Verbandsorgan, auf originelle Art, regelmässig
seine Gedanken und Vorstellungen an die
Mitglieder.

Der Jahresbericht ist auch eine Gelegenheit
allen meinen Kolleginnen und Kollegen im
Zentralkomitees und in allen Kommissionen
ganz herzlich zu danken für ihren Einsatz. Es ist
erfreulich zu sehen, wie sie mit grossem Einsatz
ihre Aufgaben bewältigen, wofür ich allen meinen
besten Dank ausspreche. Sie stellen mit ihrem
Einsatz sicher, dass der SSKV Jahr für Jahr funk-
tionieren kann.
In wünsche allen ein erfolgreiches 2014.

Michael Giger, Zentralpräsident
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Jahresbericht 2013 des Zentral-Präsidenten

Michael Giger bei seiner ersten DV, die er als Zentralpräsident leitete. Foto: Archiv SSKV

Einsprachen ...
... gegen die Jahresberichte sind bis

spätestens drei Wochen nach
Veröffentlichung beim Zentralpräsidenten

schriftlich einzureichen.
Zentralpräsident Michael Giger

Jurastrasse 19, 4566 Halten
E-Mail: giger@sskv.ch
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Einladung
Zur 56. Delegierten-Versammlung der Schweizerischen
Senioren-Sportkegler-Vereinigung vom 22. Februar
2014

Im Land Gasthof Breiti, Seebnerstrasse 21, 8185  Winkel / bei
Bülach. Saalöffnung 9.30 Uhr. Beginn  DV 2014: 10.30 Uhr
TTrraakkttaannddeenn
1. Begrüssung, Appell (Totenehrung)
2. Wahl der Stimmenzähler  
3. Abnahme des Protokolls der 55. DV 2013 in Bellach erschienen im 

Sportkegler Nr.6 vom 05.04.2013
4. Mutationen
5. Genehmigung der Jahresberichte

a) Präsident b) Sportpräsident 
6. Jahresrechnung 2013

a) Bericht des Kassier b) Revisorenbericht c) Budget 2014
d) Abnahme der Jahresrechnung 2013, des Revisorenberichtes
und Budget 2014

7. Ersatzwahlen in den Vorstand
a) des Kassiers (Demission von Otto Gyger)
b) des Mutationsführers (Demission von Hansruedi Vollenweider)
c) der Rechnungsrevisoren

8. Bestimmung des Ortes der DV 2015 
9. Bestimmung des Ortes des Schweizerischen Senioren und AK-

Einzelcup 2015
10. Seniorenausflug 2014 vom 15.-17. August 2014 im Hoch Ybrig
11. Anträge zuhanden der DV 
12. Ehrungen
13. Verschiedenes

Anträge sowie Bewerbungen zuhanden der DV sind bis zum 15.
Februar 2014 an den Präsidenten Peter Blum, Steinweg 3, 4415 Lausen
oder per Mail an pixi@magnet.ch einzureichen.

Alle Ehrenmitglieder sind herzlich eingeladen. Gäste sind herzlich
Willkommen, Bankettkarte Fr. 40.-

Für den SSSKV: der Präsident Peter Blum

Schweizerische 
Seniorenvereinigung

Einladung zur
56. Delegiertenversammlung des SSSKV
Samstag 22. Februar 2014 im Landgasthof Breiti,
Seebnerstrasse 21, 8185 Winkel / bei Bülach

Tagesablauf

Ab 9.30 Uhr Saalöffnung
Kaffee und Gipfeli im Rest. erhältlich
Unterzeichnung der Präsenzliste
Einlösen der Bankettkarten à Fr. 40.-
Abgabe der Stimmkarten
Abgabe der Sammelmappen des SSSKV

10.30 Uhr Beginn der Delegiertenversammlung 2014
12.30 Uhr Apéro (mit Unterhaltung)
13.00 Uhr Bankett und  Unterhaltung

Anreise mit Bahn und Bus oder Auto
Ab Zürich HB 8.40 Uhr (GL 18) an Bülach 9 Uhr, ab Bülach 9.04 Uhr
(Bus 530) bis Winkel Seeb an 9.13 Uhr 
Anmeldungen: ab sofort und spätestens bis 8. Feb. 2014 senden an
Hofstetter Hans, Röntgenstrasse 73 / 8005 Zürich. Tel. 044 271 65 86
Nat. 079 864 41 19

Das OK der Seniorengruppe Züri
Der Obmann Hans Hofstetter

Willkommensgruss
der Seniorengruppe Züri
Sehr geehrter Präsident der Schweiz. Senioren-Sportkegler-
Vereinigung, Herr Peter Blum, geschätzte Vorstandsmitglieder des
SSSKV, liebe Delegierte, Ehrengäste und Gäste.

Am Samstag, 22. Februar 2014 treffen wir uns im Landgasthof Breiti,
Winkel b. Bülach zur 56. Delegiertenversammlung des SSSKV und dem
damit jeweils verbundenen Bankett. Dazu dürfen wir sie alle ganz herzlich
einladen.

Es ist dem Vorstand eine besondere Freude, Euch alle zur 56. DV des
SSSKV in der Region Zürich willkommen zu heissen. Neben der
Versammlung und Ehrungen werden wir bemüht sein, Euch einen ange-
nehmen Aufenthalt zu bieten, mit Unterhaltung und einem Ratespiel.

Wir wünschen der Tagung einen guten Verlauf und freuen uns, mit ihnen
zusammen, einige gemütliche Stunden zur Pflege der Kameradschaft
geniessen zu dürfen.

OK Senioren-Gruppe Züri
Der Obmann Hans Hofstetter

Willkommensgruss
des Vorstandes SSSKV
zur 56. Delegiertenversammlung 2014 der schweizerischen
Senioren-Sportkegler-Vereinigung im Landgasthof Breiti,
Seebnerstrasse 21, 8185  Winkel / bei Bülach

Wir heissen alle Delegierten, Ehrenmitglieder und Gäste zur 56.
Delegiertenversammlung am 22. Februar 2014 recht herzlich willkommen.
Unsere Sportkameradinnen und Kameraden der Seniorengruppe Züri
haben sich erfreulicherweise bereit erklärt, die Organisation der
Delegiertenversammlung 2014  zu übernehmen.

Der Vorstand ist überzeugt, dass das Organisationskomitee unter der
Leitung von OK-Präsident, Hans Hofstetter mit seinen Helfern alles unter-
nehmen wird, um einen reibungslosen Verlauf der Delegierten-
versammlung zu ermöglichen. Wir sind sicher, dass sich alle Delegierte,
Ehrenmitglieder  und Gäste in Winkel bei Bülach wohl fühlen werden.

Für den Vorstand des SSSKV
Der Präsident, Peter Blum

Präsidentenkonferen am 1. März
Geschätzte Präsidenten und Sportpräsidenten der Unterverbände,

Die nächste Präsidentenkonferenz wurde um eine Woche vorgezogen.
Diese findet neu am 1. März im Restaurant Rössli in Oensingen um
13.30 Uhr statt.

Bis heute ist bei mir keine Bewerbung für einen Kassarevisor einge-
gangen. Ich weise darauf hin, dass diese Vakanz unbedingt besetzt wer-
den muss, damit eine statutengemässe Revision jeweils sichergestellt ist.
Ich bitte die Unterverbands Verantwortlichen dringend in ihren
Verbänden nach geeigneten Kandidaten Ausschau zu halten.

Chers présidents et présidents sportifs des associations,

à cause des raisons personnelles je suis malheureusement obligé d’avan-
ce d’une semaine la prochaine séance des présidents. La séance aura lieu
le 1er mars au Restaurant Rössli à Oensingen à 13.30 heures.

Jusqu’à maintenant je n‘ai pas reçu une candidature pour la charge
d’un vérificateur des comptes. Il est indispensable que ce poste puisse
être occuper pour qu’une vérification des comptes de l’ASQS se puisse
faire en accord avec les statuts de notre association. Je demande les
responsable des associations de chercher des candidats qualifiés.

Mit freundlichen Grüssen / avec mes meilleures salutations
SSKV Zentralpräsident, Michael Giger



Haag (Heinz Jakob) Zum Auftakt des
Kegelsportjahres 2014 trafen sich die zehn
besten Sportkeglerinnen und Sportkegler des
Kantons und stellten sich dem Wettkampf auf
der Kegelsportanlage im Hotel Kreuz in Haag. In
zwei Gruppen eingeteilt, erkämpften sich je die
beiden Erstplatzierten die Finalteilnahme. Die
erste Gruppe gewann Thomas Gossner,
Waldkirch vor Franz Deutsch, Uzwil. In der
zweiten Gruppe dominierte Kurt Saxer, Horn,
vor Rolf Hagen, Bazenheid. Nach 160 Würfen in
der Vorrunde absolvierten die Finalisten noch-
mals ein 80er Programm. Rolf Hagen machte
dem Slogan auf seinem T-Shirt «Bowlen kann
jeder, Kegeln nur die Besten» alle Ehre und
gewann den Wettkampf mit grossem Vorsprung
auf den Vorjahressieger Thomas Gossner. Die
Plätze 3 und 4 belegten Kurt Saxer und Franz
Deutsch.

Zum Abschluss bedankte sich Kanto-
nalpräsident Heinz Jakob bei allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern für den fairen und
gelungenen Anlass und überreichte die verdien-
ten Preise.
Schlussklassement:
1. Rolf Hagen, Bazenheid; 2. Gossner Thomas,

Waldkirch; 3. Saxer Kurt, Horn; 4. Deutsch
Franz, Uzwil; 5. Eilinger Ursula, Bernhardzell; 6.
Petrillo Aldo, Herisau; 7. Bozic Mato,

Niederuzwil; 8. Brändle Thomas, Ebnat-Kappel;
9. Gaeta Pasquale, Gossau; 10. Demjen Mischa,
St. Gallen.
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St. GallenRheintaler-Cup 2013/2014 in Haag

Haag (Karl Bichler) 28 Haupt- und Dop-
pelmitglieder des Unterverbandes St. Gallen
gaben sich ein erstes Stelldichein im neuen Jahr
zum Rheintaler-Cup der Sportkegler. Leichter
Heimvorteil und eine stete Leistungssteigerung
bis zum Finale, so die Kurzfassung des sport-
lichen Nachmittags auf der Kegelsportanlage im
Hotel Kreuz in Haag. Marcel Büsser aus Salez
setzte sich im Finale mit dem Tageshöchstresultat
von 220 Holz gegen den früheren Schweizer-
meister Ivo Meier aus Kaltbrunn mit 214 Holz
durch. Auch die nächsten Plätze sicherten sich
Vertraute der Haager Bahnen. Nachwuchskegler
Guido Bärtsch überraschte auf den Bahnen sei-
ner Eltern und Grosseltern mit Rang 3, noch vor
der amtierenden Schweizermeisterin und Vor-
jahressiegerin Maria Schädler aus Schaan. Somit
erkämpfte sich Marcel Büsser die beiden
Wanderpreise für den Cupsieg und das Tages-
höchstresultat.

Der sportliche Anlass in geselliger Atmosphäre
wurde von Erich Gross, Sportpräsidentin Maria
Giger und Ehrenpräsident Karl Bichler organi-
siert. Am grandiosen Gabentisch, um den sich
hauptsächlich Erich und seine Partnerin Hedi
bemühten, durften sich schlussendlich alle
Wettkämpferinnen und Wettkämpfer bedienen.

Ein herzlicher Dank geht an dieser Stelle an
alle Gönner und Sponsoren, der St. Galler
Sportkegler-Verband freut sich über so ein tolles
Engagement für unsere Randsportart.
Rangliste:
1. Marcel Büsser (Salez); 2. Ivo Meier
(Kaltbrunn); 3. Guido Bärtsch (Haag); 4. Maria
Schädler (Schaan); 5. Hubert Madlener (Schaan);
6. Karl Schneider (Schaan); 7. Ferdi Schädler
(Schaan); 8. Pasquale Gaeta (Gossau); 9. Aldo
Petrillo (Herisau); 10. Louis Rozza (Arbon). Sieger Marcel Büsser, Salez (Links) und der Zweitplatzierte Ivo Meier, Kaltbrunn. Foto: zvg

Masters-Wettkampf der Sportkegler in Haag
Der Sieger heisst Rolf Hagen, Bazenheid

Von Links: Kurt Saxer, Rolf Hagen (Sieger), Thomas Gossner und Franz Deutsch. Foto: zvg


